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BERICHT über die 12. öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am Mittwoch, 25. Oktober 2023 
Rathaus Stein, Festsaal 
 
Beginn: 18.00 Uhr 
 
Vorsitzende:   
Bgm. Dr. Reinhard RESCH MSc (SPÖ) 
1.Vbgm. Eva HOLLERER (SPÖ) 
 
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
2.Vbgm. DI Dr. Florian KAMLEITNER (ÖVP) 
StR Günter HERZ (SPÖ) 
StR Christoph HOFBAUER (FPÖ) 
StR DI Bernadette LAISTER (ÖVP) 
StR KR Prof. Helmut MAYER (SPÖ) 
StR Mag. Peter MOLNAR (SPÖ) 
StR Martin SEDELMAIER (ÖVP) 
StR Werner STÖBERL (SPÖ) 
StR Martin ZÖHRER (FPÖ) 
GR Alexandra AMBROSCH BEd (SPÖ) 
GR Christa EBERL (ÖVP) 
GR Andreas ETTENAUER 
GR DMS Edith GRUBER (ÖVP) 
GR Jochen HASLINGER (MFG) 
GR Hans HIPFL (FPÖ) 
GR Dr. Eva Maria HOCHSTÖGER MSc (ÖVP) 
GR Barbara KANZLER (SPÖ) 
GR Mario KAUFMANN (FPÖ) 
GR Elfriede KREITNER (SPÖ)  
GR Mag. Elisabeth KREUZHUBER MBA (SPÖ) 
GR Nikolaus LACKNER (KLS) 
GR Mag. Wolfgang MAHRER (KLS) 
GR Patrick MITMASSER MSc (ÖVP) 
GR Amelie MUTHSAM (SPÖ) 
GR Mert ÖZSECGIN MA (SPÖ) 
GR Jennifer RÖNN (FPÖ) 
GR Hannelore ROHRHOFER (SPÖ) 
GR Alfred SCHEICHEL (SPÖ) 
GR Markus SCHWARZ (GRÜNE) 
GR Robert SIMLINGER (NIK) 
GR Mag. (FH) Iris WANNER (SPÖ) 
GR Ronny WESSLING (KLS) 
GR Jakob WÖRTL (ÖVP)  
GR Kemal YAYLA (SPÖ) 
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Entschuldigte Mitglieder des Gemeinderates: 
GR Michael FERTL (SPÖ) 
GR DI (FH) Dominic HEINZ (NIK) 
GR DI Hans-Peter PRESSLER (ÖVP) 
GR LR Mag. Susanne ROSENKRANZ (FPÖ) 
 
 

Tagesordnung: 
  

1. art & science Krems, Weiterführung 2024-2026  
 

2. Stadtbus: Stundentakt Linie 7    
 

3. Gewährung einer Subvention für den    
Kremser Sportclub  
 

4. Auflösung der Mittelschul- und der    
Sonderschulgemeinschaft Krems 
inkl. Vermögensaufteilung  
 
 
 

Bürgermeister Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) eröffnet die 12. öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
und stellt die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. Gegen den Inhalt der 11. 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wird kein Einwand erhoben. 
 
 Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend „Aufforderung an 
den Bürgermeister der Stadt Krems, am Hohen Markt eine Leerverrohrung für eine Kamera 
Überwachung vorzusehen“ von den Gemeinderäten der FPÖ wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt.  
 
Dem gem. § 25 Abs. 2 NÖ STROG eingebrachten Dringlichkeitsantrag betreffend  
„Reform der Verordnung der Stadt Krems über die Einhebung der Lustbarkeitsabgabe“  von den 
Gemeinderäten der ÖVP wird die Dringlichkeit nicht zuerkannt. 
 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Themen:  

• „Nächste Sitzung im November: GEHmeindeRAD, alle Gemeinderäte sind eingeladen zu Fuß 
oder mit dem Rad zur Sitzung zu kommen, es ist ein Gemeinschafts-Foto geplant.“ 

• „POLIZEI Besprechung CI Robert Weidenauer 25 20 2023 
„FPÖ ortet „Stadt der Schläger und Messerstecher“!!!“ 

 
in Form von Mitteilungen.  
 
Es erfolgt die Behandlung der Beratungsgegenstände unter dem Vorsitz von  
Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc (SPÖ) wobei 1. Vizebürgermeisterin Eva Hollerer bei 
Tagesordnungspunkt 1 den Vorsitz innehatte. 
 
Bei Tagesordnungspunkt 3 nimmt Gemeinderat Patrick Mitmasser MSc (ÖVP) wegen Befangenheit 
nicht an der Abstimmung teil.  
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Behandlung der Beratungsgegenstände: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
art & science krems, Weiterführung 2024-2026  
Berichterstatter: Bgm. Dr. Reinhard Resch MSc 
 
Die Stadt Krems beauftragt den Bereich Bildung, Kultur und Tourismus, in Zusammenarbeit mit dem 
Land Niederösterreich und den fünf Kremser Hochschulen sowie den Betrieben der Kunstmeile und 
der Festival- und Kino GesmbH das Projekt www.art-science-krems.at weiterzuführen und für die 
Projektträgerschaft verantwortlich zu zeichnen. Die Projektdauer beträgt weitere drei Jahre. Die 
voraussichtlichen jährlichen Kosten in Höhe von rund 47.300,00 Euro finanzieren wie bisher zu je 
einem Drittel die Stadt Krems, das Land Niederösterreich und die Hochschulen bzw. Kulturbetrieben. 
Für die Stadt Krems entstehen somit jährliche Kosten in Höhe von rund 16.000,00 Euro. Die 
Verrechnung der Kosten erfolgt auf der VASt 1/3000/728250. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
Stadtbus: Stundentakt Linie 7 
Berichterstatter: StR Mag. Peter MOLNAR 
 
Aufgrund der stark steigenden Nachfrage soll die Linie 7 ab Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2023 
in einem Stundetakt geführt werden. Damit werden die Andienung der bevölkerungsreichen Stadtteile 
entlang der Linie 7 bis zum Gewerbepark Ost und retour deutlich verbessert. Besonders profitieren 
Beschäftigte und Kunden der Unternehmen.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
Gewährung einer Subvention für den Kremser Sportclub  
Berichterstatter: STR DI Bernadette Laister 
 
Dem Kremser Sportclub wird eine Subvention in der Höhe von Euro 14.000,- zuerkannt. Dieser Betrag 
ist für den laufenden Spielbetrieb (Mieten, Flutlicht, Sportutensilien, 2 Kampfmannschaften, etc.) zu 
verwenden. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Tagesordnungspunkt 4: 
Auflösung der Mittelschul- und der Sonderschulgemeinde Krems inkl. Vermögensaufteilung 
Berichterstatter: StR Martin Zöhrer 
 
Nach der Gemeinderatswahl am 4. September 2022 waren die Schulausschüsse für die Mittelschul- 
und Sonderschulgemeinde neu zu bestellen und die Ausschüsse danach zu konstituieren. Aufgrund 
der Schülerzahlenentwicklung ergab sich, dass ausschließlich die Stadt Krems stimmberechtigte 
Delegierte in die Schulausschüsse entsenden hätte müssen. 
 
Gemäß § 42 Abs. 2 NÖ Pflichtschulgesetz 2018 müssen daher die Schulgemeinden aufgelöst werden. 
Die Auflösung der beiden Schulgemeinden ist dem Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. 
 
Ein etwaiges Vermögen der Schulgemeinden muss auf die Mitgliedsgemeinden aufgeteilt werden. 
Folglich hat das Amt für Bildung gemeinsam mit der Finanzdirektion für die beiden Schulgemeinden 
einen Vorschlag zur Vermögensaufteilung ausgearbeitet. Über die Annahme der vorgeschlagenen 
Vermögensaufteilung soll nun der Gemeinderat entscheiden. Die Stadt Krems soll demnach EUR 
173.930,36 aus dem Anlagevermögen der Mittelschulgemeinde und EUR 2.496,42 von der 
Sonderschulgemeinde übernehmen. Die Auszahlung der Vermögensanteile der anderen 
Mitgliedsgemeinden erfolgt seitens der Stadt Krems über die VASt. 1/2120/0420 bzw. 1/2130/0420 
und wird über die Investitionsrücklage 8/9990934/00015 bedeckt 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Ende: 18.36 Uhr 


